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Smart Home – Wird nun alles 
einfacher für den Kunden?

Wenn man sich die Evolution des «modernen Lichtschalters» anschaut, dann sieht 
man, wie smart unser Zuhause sein kann: Vom künstlichen Sonnenaufgang geweckt, 
betritt man die bereits erhellte Küche, wo der warme Kaffee schon bereitsteht. Später 
erinnert einen das sich verändernde Licht daran, dass es Zeit wird, zur Arbeit aufzubre-
chen. Am Abend wird per GPS-Ortung die Beleuchtung der Wohnung auf die bevorste-
hende Ankunft eingestellt.

Schnell gewöhnt man sich an diese Annehmlichkeiten und man vergisst schnell, dass 
man vor nicht allzu langer Zeit den Lichtschalter an der Wand nur manuell betätigen 
konnte. Hinter diesem smarten System stecken unzählige technische Innovationen, 
welche zusammenspielen müssen. Der Kunde möchte jedoch nicht darüber nachden-
ken, was technisch genau passiert, wenn er sagt, «Alexa, Gute Nacht» und sich die 
Lichter automatisch dimmen, um den Tag ausklingen zu lassen. Spätestens aber, wenn 
es um die Kosten, Langlebigkeit und Datensicherheit geht, sind die Anwender dann 
doch sehr interessiert, und die eingebaute Lösung muss den modernsten technischen 
Anforderungen entsprechen.

An diesem Smart Home-Forum vom 14. & 15. Januar 2021 in virtueller Form wollen 
wir die Kundenbedürfnisse den bereitstehenden Technologien gegenüberstellen und 
versuchen, Antworten zu fi nden, wer das Smart Home treibt und wohin es in die Zu-
kunft geht.

Die Veranstaltung richtet sich an Elektroinstallateure, Elektroplaner, Multimedia-Fach-
leute, aber auch Entwicklungsingenieure, Startups, Investoren, Genossenschaften, 
Bauherren, Generalunternehmer.

Ein neuer Smart Home-Standard basierend auf der Zigbee Technologie wurde anfangs 
2020 angekündigt. Was bedeutet dies aber für die Branche? Wird nun alles einfacher 
für den Kunden? Was ändert sich bei der Installation? Diese und weitere Fragen wollen 
wir versuchen zu beantworten.

Wir freuen uns, auch Sie am Forum Smart Home 2021 zu treffen!

Michael Kiy
Tagungsleiter
Siemens Schweiz AG



Programm Tag 1

08.00 Einloggen, Partner treffen, Networking

09.00 Eröffnung und Begrüssungsworte
Michael Kiy, Tagungsleiter

09.05 ICT @ THE CIRCLE at Zurich Airport
Wie hat die Erschliessung der ICT auf der grössten Schweizer Baustelle 
funktioniert? Die direkte Anbindung an den Flughafen, die Begleitung  
unzähliger Mieterausbauten, die Fachbegleitung von rund 20 Gewerken  
inklusive Gebäudeautomation, CCTV, GSM, WLAN etc.; und das alles 
während COVID-19. Erhalten Sie Eindrücke und Impressionen aus erster 
Hand zu unserem neuen Veranstaltungsort: THE CIRCLE at Zurich Airport.
Dalibor Cron, Cron Consulting GmbH

09.20 Der Nutzer im Mittelpunkt: Erfolgsfaktoren und Technologietrends im 
Smart Home
Smart Home Produkte interagieren sehr intensiv mit dem privaten Umfeld 
des Menschen. Wie beeinflussen sich ändernde Kundenbedürfnisse und 
-befindlichkeiten die Entwicklung von Smart Home Anwendungen? Sind Li-
ving Labs und Reallabore notwendig, um eine Brücke zwischen dem tech-
nisch Machbaren und dem Wünschenswerten zu schlagen? Was erwartet 
uns in den nächsten Jahren?
Prof. Dr. Viktor Grinewitschus, EBZ Business School

09.50 Smart Home & Energy: intelligentes Energiemanagement in  
Wohnbau und Gewerbe
Das moderne Smart Home sorgt für mehr Energieeffizienz und hilft beim 
Energiesparen. Alle Gewerke, von der Beschattung über die Heizung, Küh-
lung und Lüftung, bis hin zum Licht, der Elektromobilität und anderen Ver-
brauchern, spielen perfekt zusammen dank intelligenter Automatisierung.
Lösungsansätze und Konzepte aus dem Bereich Energie- und Lastmana-
gement in modernen Wohn- und Gewerbegebäuden werden aufgezeigt.
Rüdiger Junghans, Loxone

Donnerstag, 14. Januar 2021



Start-up 
Moderation: Enrico Marchesi

10.05 Start-up – Sedimentum AG
Sedimentum entwickelt eine revolutionäre technologische Lösung zur 
kontaktlosen Sturz- und Notfallerkennung, welche zukünftig das Leben 
von Tausenden von Menschen komplett automatisiert sicherer und besser
machen wird. Sturzgefährdete Menschen können sich darauf verlassen, 
dass sie bei einem Sturz oder Unfall in den eigenen vier Wänden nicht 
stundenlang auf Hilfe warten müssen, auch wenn sie bewusstlos sind.
Sandro Cilurzo, Sedimentum AG
www.sedimentum.com

10.15 Start-up – MOOST
95% der AnwenderInnen von Smart Home Systemen nutzen weniger 
als 1% aller Möglichkeiten ihres Systems. Hohe Absprungraten, wenig 
Zusatzverkäufe und teure Support Anfragen sind die Folge. Passende 
Vorschläge im richtigen Moment können dem Abhilfe schaffen. Es wird 
aufgezeigt, wie solch personalisierte Empfehlungen an tausende Nutzer 
vollautomatisch ausgespielt werden.
Joel Samsinger, MOOST
www.moost.io

10.25 Start-up – Ormera AG
Ormera ist eine IT Plattform und automatisiert den gesamten Verrech-
nungsprozess vom Ablesen der Strom- und Wärmezähler über die Tarif-
berechnung bis hin zum Konto. Kunden wie Energieversorgungsunterneh-
men, Energiedienstleister und Installateure sparen dank automatisierten 
und sicheren Prozessen Zeit und Geld und profitieren von einer übersicht-
lichen Portallösung.
Matthias Egli, Ormera AG
www.ormera.ch

10.35 Pause



Programm Tag 1 (Fortsetzung)

Kundenbedürfnisse bestimmen die Entwicklung des Smart Homes 
Moderation: Dieter von Arx

11.15 Gold Sponsor – Wiser by Feller AG
Die digitale Elektroinstallation als Rückgrat für das Wohngebäude
der Zukunft
Die Digitalisierung von Wohngebäuden nimmt immer mehr Fahrt auf. 
Dabei spielt die digitale Elektroinstallation einen entscheidenden Teil, um 
Vernetzung und Datenaustausch über alle Ebenen sicher zu stellen. Mit 
der Installationstechnologie Wiser by Feller wird die Digitalisierung der 
Immobilie vorangetrieben und eröffnet Immobilienbetreibern neue Mö-
glichkeiten, Dienstleistungen für den Nutzer zu generieren.
Reiner Hoffmann, Feller AG

11.30 Smart Home – Zukunft oder bloss Modewort?
Die Urbanisierung schreitet weltweit voran. Was müssen Städte, Quar-
tiere und Wohnungen künftig leisten, um den Erwartungen der Menschen 
gerecht zu werden? Sind Smart Homes und Smart Cities die heilsbrin-
gende Lösung? Wie setzen wir als Immobilienentwickler «Smart Home»
Konzepte erfolgreich bei unseren Projekten um, damit ein Mehrwert für
Kunden entstehen kann?
Manuel Schneider, Losinger Marazzi AG

11.45 Selbstständig zu Hause leben, dank smarter Unterstützung
Selbstständig so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden zu 
leben, ist der Wunsch der meisten Menschen im Alter oder mit einem 
Handicap. Investoren und Genossenschaften, welche Häuser für das 
Wohnen im Alter realisieren, setzen auf technische Unterstützung. Was 
hilft oder was gibt Sicherheit? Ein Erfahrungsbericht mit Zukunftsideen.
Hannes Koch, Spitex Kriens



12.00 Weniger ist mehr oder wieviel Technik braucht eigentlich ein Gebäude
Der Architekt ist ein Generalist. Sogar im Namen der Berufsbezeichnung 
ist das Wort Technik enthalten. In einem kurzen Exkurs über Baukultur 
der letzten 5000 Jahre stelle ich die heutige Zeit mit übergeordneten Ge-
danken in einen historischen Kontext. Dies mit der Frage, wie sich unser 
Qualitätsanspruch an zeitgemässe und intelligente Architektur definiert.
Daniel Lischer, alp architektur lischer partner ag

12.15 Podiumsdiskussion
Oft sind die Kundenwünsche divergierend, und die Lösungssuche ist 
nicht einfach. Wie gehen die Hersteller und Integratoren von intelligenter 
Gebäudetechnik damit um? Dies und mehr soll in der Podiumsdiskussion 
erörtert werden, denn hier treffen Kunden und Lösungsanbieter aufei-
nander. Und wer weiss: Vielleicht haben ja ausgefallene Kundenwünsche 
Potential für einen neuen Markt.
Rüdiger Junghans, Hannes Koch, Daniel Lischer, Joao Pimenta,
Manuel Schneider

12.45 Mittagspause

14.00 Digitale Sessions und online Networking

16.00 Ende



08.00 Einloggen, Partner treffen, Networking

09.00 Eröffnung und Begrüssungsworte
Michael Kiy, Tagungsleiter

09.05 All Hands In: Shaping the Smart Home through Project CHIP
(Englische Live Video Präsentation)
Das Projekt Connected Home over IP (Projekt CHIP) wurde im Dezember 
2019 angekündigt. Es hat den Auftrag, einen offenen IP-Standard für das 
intelligente Heim zu schaffen, wobei eine Ausweitung auf intelligente 
Gebäude und andere intelligente Bereiche erwartet wird. Die in der Zig-
bee-Allianz angesiedelte Arbeitsgruppe für das Projekt CHIP ist eher 
eine Systemintegrationsbemühung als ein Bottom-up-Vorhaben, da die 
teilnehmenden Unternehmen nebeneinander arbeiten, um bestehende 
Technologien zu vereinen. Dies wird dazu beitragen, den Standard zügig 
voranzubringen und den Unternehmen eine schnelle Markteinführung zu 
ermöglichen. Es ist ein Gewinn für Entwickler, Hersteller, Integratoren 
und – was am wichtigsten ist – für die Verbraucher.
Tobin Richardson, Zigbee Allianz

09.35 Ohne Connectivity kein Smart Home
Wie kommt das Internet ins Gebäude, das Gebäude ins Internet? Was wie 
ein Randthema aussieht, bedarf wichtiger Entscheidungen für das Smart 
Home oder Smart Building. Wifi, NB-IoT, 4G oder gleich 5G? Ein zukunfts-
fähiges Gebäude oder Home benötigt keine aufwendige Umkonfiguration, 
wenn neue Use Cases auftauchen.
Alexander Lehrmann, Sunrise

09.50 IoT Security und Privacy im Smart Home
Was passiert, wenn Heim- und Gebäudeautomation auf IoT Technolo-
gien, Connected Products und und «AI im Wohnzimmer» treffen? Welche 
Fragen ergeben sich bezüglich Security, Privatsphäre und Life Cycle und 
was sind neue Herausforderungen für Hersteller, Betreiber und Bewoh-
nerinnen?
Prof. Thomas Amberg, Fachhochschule Nordwestschweiz, FHNW

Programm Tag 2

Freitag, 15. Januar 2021



Start-up 
Moderation: Enrico Marchesi

10.05 Start-up – CARU AG
Wie kann eine Plug&Play Lösung dazu beitragen, die Wohnung wahrneh-
mungsfähig zu machen? Wie kann diese Lösung zusätzlich zur Sicherheit 
und sozialen Integration beitragen? Und welche Anforderungen haben 
ältere Bewohner an eine solche Lösung? Mit CARU verbinden wir die 
beiden Zukunftsmärkte Smarthome und AgeTech mit einer einzigartigen 
Lösung.
Susanne Dröscher, CARU AG
www.caruhome.com

10.15 Start-up – Clemap AG
CLEMAP ist spezialisiert in der Erfassung und Auswertung von Energie-
daten. Durch eine Kombination von Messlösungen und Softwares können 
Warnmeldungen, Effizienzgewinne, Betriebsoptimierung aus Energieda-
ten generiert werden. Somit können direkt auf Bedürfnisse von Energie-
versorger, KMUs und Gebäudeverwaltung reagiert werden und Lösungen 
angeboten werden, die den Anforderungen der verschiedenen Smart Grid 
Akteure gerecht werden.
Pascal Kienast, CLEMAP AG
www.clemap.ch

10.25 Start-up – Siglis AG
Mit «zigfred», dem smarten Licht- und Storenschalter für die Unterput-
zdose, vereinfacht ein Schweizer Startup von begeisterten Elektroinge-
nieuren die plattformübergreifende Vernetzung von smarten und traditio-
nellen Leuchtmitteln im eigenen Haushalt. Starke Aktoren, Versorgung 
ohne Neutralleiter, die modulare Front und schnelle Montage bieten dabei 
volle Flexibilität um wertvolles Kupfer und Aufwand einzusparen.
Markus Wegman, Siglis AG
www.zigfred.ch

10.35 Pause



Technologietrends beeinflussen das Smart Home Business –
vorher/nachher Tätigkeiten 
Moderation: Christoph Widler

11.15 Smart Home – aus der Perspektive B2C Handel
Eine kurze Übersicht über die neuesten Trends, die heissesten Brands und 
die Lieblingskategorien im Warenkorb von Endverbrauchern. Ausserdem 
wird gezeigt wo die Probleme in der Customer Journey liegen, vom Da-
tenschutz über die Produktqualität und – kompatibilität bis hin zur Installa-
tion und dem After-Sales Support. Ein paar Beispiele und Lösungsansätze 
mit Wertschöpfungspotenzial.
Raphael Harzheim, Digitec Galaxus AG

11.30 Papieri Cham Projekt aus 3 Perspektiven
Realisierung eines Smart Living Konzepts für 1200 Wohneinheiten als 
Standard. Wie soll eine konkrete, nutzergerechte Lösung aussehen und 
was darf sie kosten? Sind auf dem Markt entsprechende Systemlösun-
gen verfügbar? Gibt es Systemintegratoren welche mit dieser Komplexi-
tät umgehen können?
Investor / Bauherr: Roland Regli, Cham Immobilien AG
Systemintegrator: Jérome Ramelet, eSMART Technologies AG
Konzeptentwickler: Johann Hafner, R+B engineering ag

12.15 Muss ich jeden Trend mitmachen? Sicht des Elektroinstallateurs
Wie hat sich das Unternehmen aufgrund der Smart Home Technologien 
verändert? Was für Auswirkungen hat das auf die Ausbildung der Mitarbei-
tenden? Ein Einblick in ein Unternehmen, vom Elektroinstallateur hin zum 
Gesamtanbieter der Elektro- und Gebäudetechnik.
Jan Schibli, Schibli Gruppe

12.45 Abschluss/Zusammenfassung
Michael Kiy, Tagungsleiter

12.50 Mittagspause

14.00 Digitale Sessions und online Networking

16.00 Ende

Programm Tag 2 (Fortsetzung)



Speakers

THOMAS AMBERG
Professor, Fachhochschule Nordwestschweiz, FHNW
Thomas Amberg ist Dozent für IoT an der Fachhochschule Nord-
westschweiz, Gründer von Yaler.net, einer IoT Plattform für siche-
ren Fernzugriff, und Organisator der IoT Meetup Gruppe in Zürich. 

SANDRO CILURZO
CEO & Co-Founder Sedimentum AG
Neue Standards zu setzen und sinnvolle Lösungen für reale Ge-
sellschaftsprobleme entwickeln – das ist das, was Sandro Cilurzo 
will. Er ist Mitgründer und CEO des Schweizer Healthcare und 
Tech-Startups Sedimentum. Dieses entwickelt die erste kontakt-
lose Lösung zur Sturz- und Notfallerkennung im Gesundheitswe-
sen – ohne dabei die Privatsphäre zu gefährden.

DALIBOR CRON 
Inhaber, Cron Consulting GmbH
Dalibor Cron, eidg. dipl. Betriebs- und Prod. Ing. ETH, Diplom in 
Organisationsentwicklung, Coaching und Supervision, Vollblut-
Projektmanager seit über 20 Jahren. Er leitete diverse grössere 
Projekte und Portfolios; zuletzt das Projekt der ICT Realisierung 
des Bauprojektes «THE CIRCLE at Zurich Airport». Ehemaliges Ma-
nagement Board-Mitglied der IPMA (International Project Mana-
gement Association), Projektmanagement-Assessor, -Trainer und 
zertifizierter Senior Projektleiter IPMA.

SUSANNE DRÖSCHER
CO-CEO, CARU AG
Susanne Dröscher hat 2017 gemeinsam mit Thomas Helbling die  
CARU AG gegründet und leitet die Firma seither als Co-CEO. 
Sie hat in Erlangen, Stockholm und Zürich Materialwissenschaf- 
ten studiert und in Physik promoviert. Als Business Development  
Managerin war sie danach 4 Jahre beim ETH Spinoff greenTEG. 
Ihr liegt es am Herzen, mit Technologie einen nachhaltigen Ein-
fluss auf die Gesellschaft zu haben.



MATTHIAS EGLI
Co-CEO, Ormera AG
Als Strategiemanager bei PostFinance hat Matthias Egli einst das 
Innovationsprojekt «Blockchain for Utility» zwischen PostFinance 
und der ewb lanciert. Heute ist er Co-CEO des daraus entstande-
nen Start-up Ormera. Vor seiner Anstellung bei PostFinance ver-
trieb er Softwarelösungen für die Energiebranche. Matthias Egli 
ist Ingenieur EPFL und hat Betriebswirtschaft an der Uni Bern und 
in Rochester studiert.

VIKTOR GRINEWITSCHUS
Professor für Energiefragen der Immobilienwirtschaft, 
EBZ Business School
Prof. Dr.-Ing. Viktor Grinewitschus war 2001 einer der beiden 
Gründer des ersten Living Labs in Europa, dem Fraunhofer-in-
Haus Zentrum in Duisburg. Heute forscht und lehrt er als Profes-
sor für Technische Gebäudeausrüstung an der Hochschule Ruhr 
West in Bottrop und als Professor für Energiefragen der Immobi-
lienwirtschaft an der EBZ Business School in Bochum, wie sich 
durch Gebäude- und Hausautomatisierung die Energieeffi zienz in 
Gebäuden steigern und Nutzer z.B. beim Wohnen im Alter assis-
tieren lassen. 

JOHANN HAFNER
Bereichsleiter Consulting, R+B engineering AG
Johann Hafner, Bereichsleiter Consulting bei R+B engineering ag, 
beschäftigt sich unter anderem seit über 25 Jahren in verschie-
denen Rollen (Planer, Systemintegrator, Berater) mit dem Thema 
Gebäudeautomation.

RAPHAEL HARZHEIM
Category Management, Digitec Galaxus AG
Raphael Harzheim, M.A. HSG, leitet bei Digitec das Computing 
Geschäft und ist übergreifend für Initiativen im Bereich Smart 
Home zuständig. Der Fokus liegt dabei auf einer kundenfreund-
lichen Aufbereitung der Shop-Struktur und detaillierten Produkt-
informationen für den Endkunden sowie Hilfestellungen rund um 
die Themen proprietäre Systeme, Kompatibilität, Datenschutz 
und (versteckte) Abo-Modelle.

Speakers (Fortsetzung)



RÜDIGER JUNGHANS
Loxone Schweiz GmbH
Intelligente Automatisierungslösungen im Wohnbau, im Gewerbe 
oder für Spezialanwendungen sind das Tätigkeitsfeld von Rüdiger 
Junghans. Der Automatisierungsexperte kennt die Anforderungen 
und Bedürfnisse von Investoren, Immobilienentwicklern und Pla-
nern, die er in der Schweiz, in Süddeutschland und in Österreich 
erfolgreich berät. Er steht ein für Automatisierung, die funktioniert, 
die Spass macht und gleichzeitig enorme Mehrwerte bietet.

PASCAL KIENAST
COO, CLEMAP AG
Pascal Kienast ist Gründer und COO der CLEMAP AG. Seit 2017 
entwickelt und vermarkt er im Team Messlösungen, Software-
portale und Dienstleistungen zu nachhaltigen Energiesystemen. 
Nach dem Abschluss an der ETH in Zürich als Elektrotechnik-In-
genieur und Weiterbildung in Betriebswirtschaft und Nachhaltig-
keit befasst er sich seit mehr als 10 Jahren mit Energie.

HANNES KOCH
CEO, Genossenschaft CEO Spitex Kriens
Hannes Koch, Pflegefachmann. Seit fast 30 Jahren engagiert für 
die Pflege zu Hause. Als Geschäftsleiter der Spitex Kriens kennt 
er die Herausforderungen der ambulanten Dienstleister und die 
für die Leistungserbringung hilfreichen und notwendigen elektro-
nischen Instrumente. Als Berater hat er Einblick in die verschie-
densten Themengebiete der Spitex. Als Kantonsrat kennt er die 
politischen Herausforderungen.

ALEXANDER LEHRMANN 
Director New Business Development & Innovation,  
Sunrise Communication
Alexander Lehrmann hat bei Sunrise Communications, dem 
grössten privaten Telekommunikationsanbieter der Schweiz, die 
Verantwortung für New Business und Innovation übernommen. 
Zuvor war er bei Swisscom für Unternehmensstrategie, Portfolio-
management und digitale Innovation zuständig. Er ist begeistert 
von neuen Kundenerlebnissen im digitalen Zeitalter, Unterneh-
mertum, offener Innovation, erneuerbaren Energien, Sport und 
seinen beiden Töchtern.



DANIEL LISCHER
Geschäftsleitung/Inhaber, alp architektur lischer partner ag
Daniel Lischer, alp architektur lischer partner ag, Luzern. Architekt 
des iHomeLabs der Hochschule Technik und Architektur in Horw. 
Mitbegründer der Stiftung Stadtmodell und des Laboratoriums in 
Luzern mit dem Ziel der Erforschung der Auswirkungen der Digi-
talisierung auf das städtische Leben und auf die Stadtplanung.

JOAO PIMENTA
Geschäftsleiter, Intelitec AG
Joao Pimenta, Dipl. Elektrotechniker HF, Geschäftsleiter der Firma 
intelitec AG Stans, welche intelligente Lösungen für Gebäude- 
automation und digital vernetzte Infrastruktur nach Kundenbe- 
dürfnissen anbietet.

JÉRÔME RAMELET
Partner und Vertriebsleiter, eSMART Technologies AG
Beruflicher Hintergrund: Area Sales Manager, Beckhoff Auto-
mation AG, Schweiz, 2012 - 2014; Head and Technical Support, 
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG, Deutschland NRW and 
Schweiz, 2001 - 2011. Ausbildung: Executive Master in Business 
and Administration, Hochschule für Wirtschaft (HSW), 2010 - 2013, 
Diplomierter Ingenieur in Elektronik FH, Ingenieursfachhochschule 
des Kantons Waadt, 1996 - 1999.

ROLAND REGLI
Leiter Realisierung, Cham Immobilien AG
Roland Regli ist seit 2 Jahren Leiter Realisierung des Papieri Cham 
Projektes. Vorher war er Leiter Projektsteuerung und Projekt-
controlling des Projektes Bürgenstock Resort. Von 2000 bis 2012 
hatte er diverse Funktionen bei Strüby Konzept AG und Strüby 
Holzbau. Ausbildungen: Bachelor of Science in Business Adminis-
tration FH, Kalaidos Fachhochschule Schweiz, 2006-2011,Techni-
ker TS Holzbau, Berner Fachhochschule, 2000-2003

Speakers (Fortsetzung)



TOBIN RICHARDSON
CEO, Zigbee Allianz
Tobin Richardson ist Präsident und CEO der Zigbee Allianz und  
leitet die Bemühungen der Allianz, weltweit führende offene glo-
bale Standards für das Internet der Dinge zu entwickeln und zu 
fördern. Die Allianz ist ein Treiber hinter dem kürzlich angekün-
digten Projekt CHIP (Connected Home over IP), an dem Amazon, 
Apple, Google und führende Unternehmen der IoT beteiligt sind. 
Das Projekt CHIP hat den Auftrag, einen IP-Standard für das intel-
ligente Heim zu schaffen, wobei eine Ausweitung auf intelligente 
Gebäude und andere intelligente Bereiche geplant sind. Tobin ver-
fügt über mehr als zwei Jahrzehnte Erfahrung in der Führung, Stra-
tegie und Entwicklung von Technologiefirmen. Seine Erfahrung 
umfasst grosse Technologieimplementierungen, die Einführung 
neuer Produkte und Dienstleistungen sowie transformatorische 
Veränderungen in Fortune-500-Unternehmen und weltweit füh-
renden Firmen. Er hat einen Master Abschluss von der George-
town University und einen Bachelor Abschluss von der University 
of California, Davis.

JOEL SAMSINGER
CEO, MOOST
Joel Samsinger ist Mitgründer und CEO der Firma MOOST. Seit 
mehr als 9 Jahren entwickelt er hoch-personalisierte Kundensys-
teme. Mit MOOST setzt er seit 2016 sein Know-How aus For- 
schung und Praxis spezifisch für Smart Home Anwendungen ein.

JAN SCHIBLI
Delegierter des VR’s, Schibli Gruppe
2003 hat Jan Schibli die Schibli-Gruppe von seinem Vater Hans 
Jörg Schibli in dritter Generation übernommen. Angefangen mit 
300 Mitarbeitenden, ist er heute Geschäftsleiter und Inhaber 
einer Unternehmung mit rund 550 Mitarbeitenden, davon über 
100 Lernende. Ursprünglich als Elektroinstallationsunternehmen 
gegründet, hat Jan Schibli die Schibli-Gruppe zu einem innova-
tiven und agilen gesamtheitlichen Anbieter für Gebäude und Infra- 
struktur weiterentwickelt.



MANUEL SCHNEIDER
Niederlassungsleiter und Stv. Direktor Akquisition und  
Immobilienentwicklung, Losinger Marazzi AG
Manuel Schneider, MAS in Real Estate UZH, leitet den Standort 
Luzern von Losinger Marazzi. Als führendes Unternehmen für 
intelligentes Bauen nimmt es die Herausforderungen einer kom-
plexer werdenden, vernetzten und mobilen Gesellschaft an. Als 
Vordenker setzt es seine Innovationskraft und Kompetenz ein, 
um bebaute Areale künftigen Bedürfnissen anzupassen und die 
Lebensräume von morgen neu zu entwickeln, zu gestalten und 
zu realisieren.

MARKUS WEGMANN
General Manager, Siglis AG
Markus Wegmann, MSc ETH Zürich Elektrotechnik, führt mit 
ehemaligen Kommilitonen seit 2017 ein Elektronik- & Software-
entwicklungs-Unternehmen nahe Zürich (Technokrat GmbH). Als 
enthusiastischer Smart Home Benutzer wollte er nicht mehr seine 
Philips Hue Leuchten getrennt von der restlichen Elektroinstal-
lation bedienen müssen. Aus der Idee wurde ein Prototyp, ein 
Crowdfunding -und seit Kurzem ein Spinoff (Siglis AG), zusammen 
mit Schweizer Branchengrössen.

Speakers (Fortsetzung)



Anmeldung & Informationen

Online unter www.forumsmarthome.ch
oder per E-Mail an tagungen@electrosuisse.ch

Jetzt anmelden!

Kosten

Electrosuisse | Livia Russell | Luppmenstrasse 1 | 8320 Fehraltorf
Tel. +41 58 595 12 68 | livia.russell@electrosuisse.ch 

Kontakt

Donnerstag, 14. Januar 2021 & Freitag, 15. Januar 2021 – virtuell

Datum & Ort

Michael Kiy, Siemens Schweiz AG | Enrico Marchesi, NEST/Empa | Bruno Schöllkopf, 
Schöllkopf&Partner GmbH | René Senn, Raum Consulting | Marcel Stöckli, Electro-
suisse | Dieter von Arx, iHomeLab Visitorcenter & Hochschule Luzern Technik &  
Architektur | Martin Vontobel, ABB | Christoph Widler, TeleConex | Rieke Bärenfänger, 
EKZ | Jürg Eggerschwiler, Siemens Schweiz AG 

Programmkomitee

Nichtmitglieder 							       ab CHF 194
Mitglieder der veranstaltenden Verbände				    ab CHF 166
Studenten (Mitglied Electrosuisse) 					     ab CHF 80
inkl. 7.7% MwSt & 3% Kreditkartengebühr

Digitale Tickets haben folgende Leistungen inklusive:
– Live-Streaming von allen Vorträgen
– Aufzeichnungen aller Vorträge
– Besuch virtueller Ausstellungsstände
– Virtueller Besuch von Roundtables mit Diskussionsmöglichkeiten
– Speed-Networking per Zufallsgenerator
– 1:1 Live-Digitales-Networking per Chat oder Video mit anderen digitalen Teilnehmern
– Live-Fragestelloption im Bühnen Chat
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